
Fleisch ist mein Gemüse- Eine Aktivierung von Mal-alt-werden.de
(Alternativ zum Bild bieten sich Stoff- oder Gummitiere wie Kuh, Lamm, Schwein oder Fisch oder/und verschiedene 
Wurstsorten an)

Biografische Fragen:

Essen Sie Fleisch?
Mögen Sie Fisch?
Was ist Ihr Lieblingsfleischgericht?
Was ist Ihr Lieblingsfischgericht?
Waren Sie schon einmal bei einer 
Hausschlachtung dabei?

Haben Sie schon mal selbst Wurst hergestellt?
Haben Sie schon einmal ein Huhn gerupft?
Grillen Sie gerne? 

Anekdote:

„Wir hatten früher Schweine. Meine Mutter hat die Schweine immer gefüttert und hatte dadurch  
eine enge Beziehung zu den Tieren. Wenn ein Schwein geschlachtet wurde, verließ sie immer mit  
uns Kindern das Haus und kam erst wieder, wenn alles vorbei war. Es ging ihr sehr zu Herzen.“

Erzählerin Jahrgang 1945



Sammlung:

Sammeln Sie Fleischsorten, Fleichgerichte und Wurstsorten mit den Anfangsbuchstaben des 
ABC`s. Zum Beispiel:

Ahlrauchwurst, 
Ahlewurst

Bierschinken Cervelatwurst Dauerwurst, 
Deutschländer

Eichsfelder, 
Eisbein, Ente, 
Entrecote

Frankfurter, 
Fleischwurst, 
Fasan

Gänsebraten, 
Gutsleberwurst

Hähnchen-
schnitzel /- 
schenkel

Irish Stew Jungschwein-
braten

Kalbshaxe 
Katenrauch

Leberkäse, 
Leberwurst

Mortadella, 
Mettwurst

Nackenbraten Ochsen-
schwanzsuppe

Perlhuhn, 
Pfefferpotthas

Rindslouden, 
Rumpsteak

Schweinshaxe,
Salami, 
Schinken

Teewurst, 
Tafelspitz

Ungarisches 
Gulasch 

Wildschwein-
braten, Wiener 
Schnitzel

Zwiebelrost-
braten 

Musik hören:

Alles hat ein Ende nur die Wurst hat zwei (von Stephan Remmler )

Wahrnehmung:
Schmecken-  Wurstsorten

Verschiedene Wurstsorten (z.B. Salami, Mortadella, gek. Schinken, roher Schinken) in kleine Stücke  
schneiden und auf Tellern anrichten. Die verschiedenen Sorten werden probiert und verglichen. 
Wenn viele Menschen mit Zahnprothesen an der Aktivierung teilnehmen, kann man auch nur auf 
verschiedene Sorten Mortadella zurückgreifen.

Ein Arbeitsblatt bearbeiten: (Seite 4)

Quiz: Mitsprechgedicht:

Welche Fleischsorte essen die Deutschen am 
meisten?
a) Schweinefleisch (← Lösung)
b) Rindfleisch

Was wird häufig als „Fleischersatz“ 
verwendet?
a) Paprika
b) Tofu  (← Lösung)

Wie heißen Vegetarier, die auch keine Milch 
und keine Eier essen?
a) Veganer  (← Lösung)
b) Anorektiker

Was bedeutet das Wort „Faschiertes“ ?
a) Filetiertes Fleisch
b) Hackfleisch (← Lösung)

Ich liebe Früchte

Ich liebe jede Art von Frucht 

hab` im Garten meine eigne`... Zucht

ich hab dort jede Art von Beere

weil ich Beeren sehr... verehre

Ich hab auch Äpfel und Birnen und Trauben

die kann man sich ruhig öfter er... lauben

Mein Obst,  das ist schon lange  bekannt

ist das leckerste im ganzen... Land

Drum back  ich, auch wenn mich Gäste 
besuchen

ausschließlich und immer Früchte... kuchen

Nur eine Frucht, da bleib ich gerne ohne

Die ist mir einfach zu sauer- die gelbe... Zitrone!



Ergänzende Vorschläge:

Zum Vorlesen:

Max und Moritz (Der zweite Streich)
Wilhelm Busch

   Als die gute Witwe Bolte
Sich von ihrem Schmerz erholte,
Dachte sie so hin und her,
Daß es wohl das beste wär',
Die Verstorbnen, die hienieden
Schon so frühe abgeschieden,
Ganz im stillen und in Ehren
Gut gebraten zu verzehren.
   Freilich war die Trauer groß,
Als sie nun so nackt und bloß
Abgerupft am Herde lagen,
Sie, die einst in schönen Tagen
Bald im Hofe, bald im Garten
Lebensfroh im Sande scharrten. -  

    Ach, Frau Bolte weint aufs neu,
Und der Spitz steht auch dabei. - 

   Max und Moritz rochen dieses.
»Schnell aufs Dach gekrochen!« hieß es.

   Durch den Schornstein mit Vergnügen
Sehen sie die Hühner liegen,
Die schon ohne Kopf und Gurgeln
Lieblich in der Pfanne schmurgeln.  

   Eben geht mit einem Teller
Witwe Bolte in den Keller,
Daß sie von dem Sauerkohle
Eine Portion sich hole,
Wofür sie besonders schwärmt,
Wenn er wieder aufgewärmt.

   Unterdessen auf dem Dache
Ist man tätig bei der Sache.
Max hat schon mit Vorbedacht
Eine Angel mitgebracht.  

   Schnupdiwup! Da wird nach oben
Schon ein Huhn heraufgehoben.
Schnupdiwup! Jetzt Numro zwei;
Schnupdiwup! Jetzt Numro drei;
Und jetzt kommt noch Numro vier:
Schnupdiwup! Dich haben wir!! -
Zwar der Spitz sah es genau
Und er bellt: Rawau! Rawau!

Aber schon sind sie ganz munter
Fort und von dem Dach herunter. - 

Na! Das wird Spektakel geben,
Denn Frau Bolte kommt soeben;
Angewurzelt stand sie da,
Als sie nach der Pfanne sah.

    Alle Hühner waren fort. -
»Spitz!!« - Das war ihr erstes Wort.  

   »0 du Spitz, du Ungetüm!
Aber wart! Ich komme ihm!«  

Mit dem Löffel groß und schwer
Geht es über Spitzen her;
Laut ertönt sein Wehgeschrei,
Denn er fühlt sich schuldenfrei  

Max und Moritz im Verstecke
Schnarchen aber an der Hecke,
Und vom ganzen Hühnerschmaus
Guckt nur noch ein Bein heraus. 

Rezept: 

Fleischsalat
100g Fleischwurst, 100g Gewürzgurken, 100g Joghurt,, 2 EL Zucker, Salz und Pfeffer

Die Fleischwurst und die Mayonnaise in kleine Stücke oder Streifen schneiden. Alles mischen und 
bei Bedarf noch mit Salz und Pfeffer nachwürzen (muss man nicht unbedingt).

Sprichwörter /Redewendungen ergänzen:

Die Schweine von heute... (sind die Schinken 
von morgen)
Da liegt der Hase... (im Pfeffer)
Alles hat ein Ende,... (nur die Wurst hat zwei.)

In der Not schmeckt die Wurst... (auch ohne 
Brot.)
Mit Speck fängt... (man Mäuse.)



Konzentrationsübung

Finden Sie das „Rindfleisch“ im Schwein!
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